
                                                                                                                  

 

 
 

            INDUSTRIEKAUFFRAU / -MANN 
 
DIE TÄTIGKEIT IM ÜBERBLICK 
Du magst die Arbeit am Computer, zuckst nicht zusammen wenn das Telefon klingelt und Zahlen sind nicht 
dein Erzfeind? Dann ist eine Ausbildung für dich zum Industriekaufmann vielleicht das richtige. In der 
Materialwirtschaft wickelst du den Beschaffungsprozess ab, in der Produktionswirtschaft planst, steuerst 
und überwachst du die Herstellung von Waren oder Dienstleistungen und erstellst Auftragsbegleitpapiere. 

Darüber hinaus gilt das kalkulieren von Preislisten, das verhandeln in Verkaufsgesprächen sowie das 
Erstellen von Angeboten und Aufträgen zu deinem Zuständigkeitsbereich. Im Bereich Rechnungswesen 
buchst, bearbeitest, dokumentierst und kontrollierst nahezu alle im Unternehmen anfallenden 
Geschäftsfälle.  

AUSBILDUNGSART 
Duale Berufsausbildung, geregelt nach Berufsbildungsgesetz (BBiG) 
 
AUSBILDUNGSDAUER 
3 Jahre 
 
LERNORTE 
Betrieb und Berufsschule 
 
WORAUF KOMMT ES AN? 
Sorgfalt, Teamfähigkeit, Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit, grundlegende EDV und technische 
Kenntnisse, Lernbereitschaft 

WELCHER SCHULABSCHLUSS WIRD ERWARTET? 
Azubis mit Hochschulreife, mittlerem Bildungsabschluss 
 
WICHTIGE SCHULFÄCHER? 
Mathematik, Wirtschaft, Deutsch und Englisch 
 

  

Ausbildungsbereich Industrie und Handel 
 
Quelle:  Informationen des Datensystems Auszubildende (DAZUBI) 

des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) 
 
Link: BERUFENET-Ausbildungsinhalte 

 


